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Strandbad Wolletzsee bittet schon zum Bade 


Wegen des schönen Aprilwetters Saisonstart um zwei Wochen vorgezogen 


Eigentlich war die Saisoner- 
öffnung des Strandbads Wolletz- 
see für Sonnabend, den 16. Mai, 
geplant. „Wegen des anhaltend 
sonnigen und zuletzt auch recht 
warmen Wetters haben wir den 
Termin auf den 1. Mai vorgezo- 
gen“, sagte Schwimmmeister 
Frank Pyritz. Die niedrigen 
Wassertemperaturenvonnur 14 
Grad Celsius hinderten die Mu- 
tigsten nicht am Anbaden: „Ein 
paar Jungs haben sich erst gar 
nicht um das kalte Wasser ge- 
kümmert und sind gleich rein- 
gesprungen.“ Am 3. Mai lag die 
Wassertemperatur dann immer- 


hin bei schon 16 Grad Celsius. 
Vor einigen Jahren wurde das 
Strandbad übrigens sogar schon 
am 28. April geöffnet. „Damals 
konnte man den Sommer an- 
schließend vergessen. Laut hun- 
dertjährigem Kalender können 
wir2009 aber aufeinen besseren 
Sommer hoffen“, so Frank Pyritz. 
Nur leider ist dieser Kalender 
auch nicht sehr zuverlässig... 

Das Strandbad Wolletzsee ist 
wieder gut vorbereitet in die 
neue Saison gestartet. So wurde 
die gesamte Steganlage gema- 
lert. „Aber sie ist inzwischen 25 
Jahre alt und Roststellen machen 
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sich bemerkbar. Der Steg muss 
nach und nach ersetzt werden in 
den nächsten Jahren. Das kostet 


 vielGeldund gehtdeshalbnurin 


Etappen“, so Frank Pyritz. 

Geschlossen bleibt 2009 die 
Strandgaststätte, der Betreiber 
hat aufgehört. „Die Gaststätte ist 
ganz wichtig für das Strandbad, 
da muss eine Lösung gefunden 
werden. Sie sollte auch für Rad- 
wanderer und Spaziergänger 
oder einfach Leute zugänglich 
sein, die einfach gut essen wol- 
len. Und das sollte man künftig 
hier können.“ „Heikes Imbiss“ 
gleich am Kassenhäuschen hat 


Text u. Fotos: Michael-Peter Jachmann 
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geöffnet, dürfte aber an heißen 
Tagen Schwierigkeiten bekom- 
men, alle Wünsche zu erfüllen.“ 
Mehrere Saisonhöhepunkte sind 
am Strandbad geplant: Am 16. 
Mai geht es los mit dem von der 


ie 


Schwimmmeister Frank Pyritz 


Ehm Welk-Buchhandlung orga- 
nisierten 1. Heidendöpen und 
einem Volleyballturnier im Rah- 
men des 1. Uckermärkischen 
Heidentags. Vom 21. bis 23. Au- 
gust geht das alljhrliche Coca- 
Cola-Turnier über die Bühne. 
Und am Freitag, dem 28. August, 
wird die Gruppe Münchner Frei- 
heit zum Konzert erwartet. 
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Großes Angebot an Neu-, Jahres- und 
Gebrauchtwagen aller Marken zu günstigen Preisen 


Gebrauchtwa 
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April-Wetter 2009 - eine Frühlings-Symphonie 


Stück in 4 Sätzen mit Beobachtungen und Messwerten der Wetterwarte Angermünde 


Andante accelerando: (1. - 6. 
April) 

Die ersten Takte waren noch sehr 
beeinflusst von der Vormonats- 
probe. Dem Orchesterraum ent- 
strömte mit 0°C bzw. -2°C Boden- 
temperatur die Kühle des Mor- 
gens. Einzigein junges Grünvon 
Wiesen und Rasen leuchtete 
hervor. Dennochverbreiteten die 
täglichen 12 Stunden Sonnen- 
schein in den ersten 4 Tagen eine 
erwartungsfreudige Stimmung. 
Wenn auch noch zwei, drei wei- 
tere Tage mit frischen bzw. 
bodenfrostigen Morgen aufwar- 
teten, so gesellten sich doch der 
blühende Huflattich, der feine 
Glanz austreibender Kastanien 
und zartes Grün von Birken und 
Stachelbeeren dem Orchester 
hinzu. Die erklingende Weise 
zeigte sich in der Temperatur 
noch nicht ausgeglichen. Starke 
Anstiege,soam3.und 4. Aprilbis 
auf 23,3°C und schwächere Pas- 
sagen (1., 2. und 5., 6. April) la- 
gen dicht beieinander. Der star- 
ke Verzicht auf Sonnenschein 
(am 5. nur 2,9 Stunden) war 
sichtbarer Ausdruck für dienoch 
vorhandene Sprunghaftigkeit. 


Presto giocoso: (7. - 18. April) 

Der zweite Satz begann mitdem 
wärmsten 8.4. (neue Extremwer- 
te bei Maximum, wärmstes Mi- 
nimum und höchstes Tagesmit- 
tel) und 9. April (neues höchstes 
Tagesmittel) seitüber 50 Jahren, 
leichtem nächtlichen Regen zum 
9. April, der uckermarkweit nur 
0,7 - 2,2 l/m? einbrachte und 
normalen Sonnenschein- 


°C 


20,0 


verhältnissen zwischen 7 und 9 
Stunden täglich, die sich aber 
vom 10. bis 16. April auf konti- 
nuierliche 12 - 13 Stunden stei- 
gerten. 

In schneller Folge erwachtennun 
gewissermaßen explosionsartig 


täglich immer mehr Orchester- 


stimmen. Waren es am 7.4. die 
Blüten von Esche und Forsythie, 
so gesellten sich am 8. April Blü- 
tenderKornelkirsche, des Busch- 
windröschens und das feine 
Stäuben der:Birken hinzu. Die 


Schlehenblüte folgte am Grün- 


donnerstag, amKarsamstag Blü- 
ten von Spitzahorn, Stachel- und 
Johannisbeere und Ostersonn- 
tag Löwenzahn und 
Süßkirschenblüte. Die gera- 
de über die Ostertage er- 
grünende Bäume (Rosskastanie, 
Birke, Eberesche, Schwarzerle, 
Lärche und Rotbuche) boten ein 
Schauspiel der Auferstehung 
auch in der Natur dar. Die Tem- 
peratur dieses zweiten Teiles der 
Frühlings-Symphonie zeigten 
sowohl im Maximabereich mit 
17-21 °C, als auch im Minima- 
bereichmit 3-6 °C ausgeglichene 
Werte. Fröstelnde Bodenwerte 
kamen nicht mehr vor. 


Allegretto tempo primo: (19. — 
24. April) 

Obwohlnoch weiterhin miteiner 
Sonnenscheindauer von täglich 
13 Stunden und mehr ausgestat- 
tet, beginnt der dritte Satz im 
Vergleich zum vorherigen Ab- 
schnitt kühler. Mehrere Tage mit 
Bodenfrostwerten bis -2,6°C ka- 
men vor. Auch das Maximum der 


Jahresgang der Lufttemperatur Angermünde 


Normalwert 1951-90 Monatsmittel 2009 
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Lufttemperatur lagam 19. April 
bei nur 14°C und das Luft- 
temperatur-Minimum am 20. 
April bei 0°C. Entsprechend ver- 
halten agierten nun auch neue 
Frühlings-Nuancen. Als Verstär- 
kung des Gesamtbildes kamen 
die Birnenblüte, der blühende 
Winterraps und erste zaghafte 
Apfelblüten hinzu. 

Die Einmaligkeit dieses Ab- 
schnittes zeigtein grollendes und 
blitzendes Gewitter, das sich am 
22. April über Angermünde bil- 
dete und dann zur Oder abzog 
undleichter Regen am 23. April. 
Beide Ereignisse lieferten in An- 
germünde nur 0,4 /m2. 


Vivacissimo stringendo: (25. — 
30. April) 

Sehr lebhaft und eilend nun 
wieder die Komposition zum 
Schluss des Frühlingskonzertes. 
Besonders lieblich und duftend 
hier der Einsatz der Blüten von 
Rosskastanie, Eberesche, Flieder 
und Weißdorn, sowie der gesam- 
ten Apfelblüte. 

Ergänzt wurde dieser Schluss- 
satz mit Sonnenscheinstunden, 


Teiles zwischen 11 und 13 Stun- 
den und dazwischen bei 8-10 
Stunden lagen. Sehreuphorisch 
steigerte sich auch die Luft- 
temperatur in diesem Abschluss- 
teil. Die wärmsten Minima-Tem- 
peraturenlagenbei 12°Cunddie 
Maxima-Temperaturen schafften 
es sogar an 3 Tagen auf über 
25°C. Die höchste Temperatur 
wurde dann auch am Monats- 
letzten mit 26,2 °C gemessen. 
Dieses Gesamtnaturerlebnis war 
gekennzeichnet von einigen 
Extrema die von außergewöhn- 
licher Qualität sind. 
Dieser April 2009 war in der 
Angermünder Messreihe gleich- 
zeitig 
° der wärmste April seit 1908, 
° der sonnenscheinreichste 
April (Beginn der Messungen 
1946) 
° unddertrockenste April (Be- 
ginn der Messungen 1899). 
Der April entsprach der Tempe- 
raturnach einem Mai, dem Son- 
nenschein nach einem Sommer- 
monat und dem Niederschlag 
nach dem April 2007 mit gleicher 
Monatssumme. 


die zu Beginn und Ende dieses Gundolf Sperling : 
April-Bilanz 
Monatswerte Differenz zum 
‚vieljährigen 
aktuell vieljährig Mittelwert 
mittlere Temperatur (°C): 12,1 7,4 +4,7 Kelvin 
Niederschlagsmenge (Liter): 1,1 38,9 minus 97 % 
Sonnenscheindauer (Std. ): 324,7 167,0 plus 94 % 


“ Frosttage (Minimum < 0 Grad): 0 
Bodenfrosttage: 8 
Sommertage (Maximum ab 25,0°C): 3 
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Frühling auf Sparflamme 


Beobachtungen und Messwerte der Wetterwarte 


Der März riss nun wahrlich kei- 
nen vom Hocker. 

Einen Frühlingsmonat mit Fortü- 
ne stellt man sich anders vor 
(grad so wie sich dann der April 
zeigen sollte). 

Selbst mit Schnee wurden wir 
überrascht - nicht nur in Flo- 
cken, sondern auch als Schnee- 
decke-unddassogarnochnach 
dem kalendarischen Frühlings- 
anfang. 

Trotzdem war auch dieser Mo- 
nat, wie in der Monatsbilanz er- 
sichtlich, zu warm! 

Die erste Monatshälfte zeigte 
sich das Wetter mit sehr ver- 
drießlicher Stimmung. 

Mit wenigen Ausnahmen gab es 
täglich bei dunstig, diesigen Be- 
dingungen Regen oder Sprühre- 
gen. Die Sonne ließ sich so we- 
nig blicken, dass es schon nach 
einem neuen Monats-Negativ- 
rekord aussah. 

Auch die Lufttemperatur pendel- 
te in einem der Jahreszeit ent- 
sprechendem Bereich zwischen 
nächtlichen leichten Frösten 
(besonders vom 8.-11. März) 
und Maximalwerten unter 10°C. 
Lediglich der5. Märzragte dabei 
mit 13,0°C und dem Beginn der 
Hasel-Blüte heraus. 


Um die Monatsmitte, zwischen 
dem 13. und 18. März, gabesnur 
noch gelegentlich Bodenfrost 
undnochmals 2 Tage mit Tempe- 
raturen leicht über 10°C. 
Kräftiger Wind mit Stärke 7 und 
Spitzenböen bis Windstärke 9 
(über 80 km/h) am 17. März mit 
Fortsetzung des böigen Windes 
am 18. und 19., der auch der 
Sonne wieder mal zum Durch- 
bruch verhalf, kündigte eine 
Umstellung der Wetterlage an. 
Die Reise ging in Richtung nied- 
rigere Temperaturen (Nachtfrös- 


Von niemandem erhofft und 
schon gar nicht erwünscht kehr- 
te vom 24. bis 25. März für kur- 
ze Zeit noch einmal der Winter 
zurück. 


Eine Abfolge von Tiefdruckge- 
bieten bescherte uns am 22., 23. 
und 24. März stürmisches und 
regnerisches Wetter. 

Während zu Beginn die Tempe- 
raturen noch leicht über 0°C la- 
gen, verursachte zunehmend 
einfließende skandinavische 
Kaltluft am 24. kräftige Schnee- 
und Graupelschauer. 

Die Temperatursank dabei unter 
den Gefrierpunkt - der Schnee 
blieb liegen. 
AmMorgendes25.konnten2cm 
gemessen werden. 


Die auftretende Schnee- und Eis- 
glätte führte zu schleichendem 
Straßenverkehr unter winterli- 
chen Bedingungen. 

Der weiße Spuk verschwand, 
begünstigtdurch8 Stunden Son- 
nenschein im Laufe des 25. 
März. 


Vom 26.-30. März kehrte das 
Wetter mit täglichen Regenzei- 
ten oder Schauern und zeitweise 
böigen Winden in den Zustand 
vor dem Winterirrtum zurück. 
Eine echte Besinnung auf den 
Frühling brachte erst der letzte 
Märztag mit seinen annähernd 
12 Stunden Sonnenschein und 
dem Monatsmaximum der Luft- 
temperatur von 13,5 °C. 


Erwähnenswert noch die 2 Tage 
mit Nebel am 14. und 30. März 
und die Tatsache, dass die 
Sonnenscheinbilanz die 
viertschlechteste für März in der 
Angermünder Messreihe ist. 


te wieder am 20. und 21. März). Gundolf Sperling 
März-Bilanz 
Monatswerte Differenz zur 
vieljährigen 
aktuell vieljährig Mittelwert 
mittlere Temperatur (°C): 4,5 3,0 +1,5 Kelvin 
Niederschlagsmenge (Lite): 40,1 33,6 plus 19% 
Sonnenscheindauer (Std.): 85,7 129,1 minus 34 % 


Frosttage (Minimum < 0 Grad): 10 
Bodenfrosttage: 18 


Freitag 10 -12 Uhr 


Tel.+Fax: 033 31/2 1935 I 


LOHNSTEUERHILFE 
BERLIN-BRANDENBURG E.V. 


Beratungsstelle Beratungsstelle 
Beratungsstellenleiterin 
‚Am Markt 7 (Zahnärztehaus) Martina Karius ist Ringstraße 7, 
Dienstag 10 - 18 Uhr zertifiziert nach Zimmer 207 
Donnerstag 10 - 18 Uhr DIN 77700 Montag 15 - 18 Uhr 


ee 


= Mittwoch 10 - 18 Uhr 
=# Tel.:033 32 / 41 81 00 


("T auch Termine nach Ihren Wünschen. Br 


Großer Zuspruch am 
Tag der offenen Gärtnerei 


Drei Generationen des Familienbetriebs- Eva Theiß mit Petersilie, Toch- 


ter Anna mit Nemesie, Schwiegereltern Margret und Uwe Theifs mit 


Geranien und Studentenblumen. 


Höchste Zeit für das Bepflanzen 
der Balkone, Terrassen und Blu- 
menbeete in diesem sonnen- 
reichen Wetter - und so zog es 
beinahe Heerscharen von Anger- 
mündern und Einwohner aus 
den Dörfern in die Gärtnereien. 
Familie Theiß lud zum Tag der 
offenen Gärtnerei an ihren 
Standort am Bahnhof ein und 


hielt dort neben Pflanzen - zum 
größten Teil auseigener Produk- 
tion — auch selbstgebackenen 
Kuchen und später sogar Soljan- 
ka bereit. Selbstgebackenen Ku- 
chen gab es auch bei Syringa in 
der Friedenstraße, wo ebenfalls 
das Angebot auseigenem Anbau 
überwog. 


Sandgrube und Recyclinganlage 
Mohns Greiffenberg “ 


Biesenbrow Heidenstraße 7 


16278 Angermünde 


— Lieferung von großen und 


kleinen Mengen 


Q 
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or 


Lehm, Füllboden, Mutterboden, Sand, 
Rohkies, Siebkies, Waschkies, 
Mineralgemisch, Betonrecycling 

— Arbeiten mit Radlader, Bagger, LKW 


— Annahme von 


Bodenaushub, Ziegelabbruch, Betonabbruch 
Tel./Fax: 03 33 34 / 523 
Funktel.: 01 70 / 3 41 05 60 
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Am 6. Juni nächste 
Anglerprüfung 


Die untere Fischereibehörde des 
Landkreises Uckermark führt am 
6. Junidie Anglerprüfung zur Er- 
teilung des’ Fischereischeines 
durch. 

Zur Anglerprüfung wird zugelas- 
sen, wer das 14. Lebensjahrvoll- 
endet hat und bis zum 20. Mai 
einen Antrag beim Landkreis 
Uckermark, untere Fischerei- 
behörde, Karl-Marx-Str. 1 in 
17291 Prenzlau eingereicht und 
die Prüfungsgebühr entrichtet 
hat. 


er) 
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Förderung von Beratungsangeboten 


Noch Landesmittel vorhanden - bis ende Mai Anträge stellen 


Das Jugendamt informierte 
bereits darüber, dass für das Jahr 
2009 durch das Land Branden- 
burg Mittel zur Förderung von 
Beratungsangeboten in der 
Jugendarbeit und Jugend- 
sozialarbeit zur Verfügung ge- 
stellt werden. 

Danach der ersten Antragsphase 
noch Restmittel zur Verfügung 
stehen, schreibt das Jugendamt 
eine zweite Antragsphase aus. 
Träger der freien und öffentli- 


chen Jugendhilfe können bis 
zum 29. Mai 2009 Anträge auf 
Gewährung einer Zuwendung 
beim Jugendamt des 
Landkreises Uckermark stellen. 
Mit einer Beratungstätigkeit 
können nur Beratungsträger be- 
auftragt werden, die beim 
Landesjugendamt registriert 
sind und über eine dementspre- 
chende Zulassung verfügen. 

Für die Vergabe der Mittel sind 
die vom Ministerium für Bildung, 


Jugend und Sport entwickelten 
Grundsätze der Förderung zu 
beachten. Nicht gefördert wer- 
den Fort- und Weiterbildungsan- 
gebote sowie Supervisionen. 
Die für die Antragstellung erfor- 
derlichen Formblätter finden Sie 
unter www.uckermark.de. 
Weitere Informationen können 
beim Jugendamt des Landkrei- 
ses Uckermark unter der Ruf- 
nummer (03984) 70-2051 er- 
fragt werden. 


Wer jagt den Hirsch am 4. Juli über den Mündesee? 


Teilnehmeranmeldung läuft - Zeichenwettbewerb für Kinder 


Angermünde ist eine besondere 
Stadt, auch wegen ihres Wap- 
pens, das eine ganze Geschichte 
erzählt. Ja, gareine Sage... Stadt- 
führer Steffen Tuchscherer er- 
zählt sie in aller Kürze: „In den 
Wäldern am Nordufer des 
Mündesees, die es damals noch 
gab, sah es der Markgraf von 
Brandenburg, Johann der Erste, 
aufeinen stattlichen Zwölfender 
ab. Aber der Hirsch entkam über 
den einzig verbliebenen Flucht- 
weg - den See. In der damals 
noch intakten Stadtmauer bot 
nur das offene Seetor ein Durch- 
kommen. Doch auf dem Markt 
trafihnsschließlich ein Pfeil. Den 
Mut des Hirsches würdigten die 
Bürger und verewigten ihn im 
Stadtwappen.“ 

Mit dem Angermünder Hirsch- 
schwimmen am 4. Juli wird in 
diesem Jahrnun schon das zwei- 
te Mal des tapferen Tieres ge- 
dacht und so ein Stückchen 
Heimatgeschichte in die Gegen- 
wart geholt. Die 775-Jahrfeier 
2008 hatte den geschichts- 
interessierten Steffen Tuch- 
scherer auf die Idee gebracht. In 
den Marktfotografen fand er die 
ersten Verbündeten. Nun unter- 
stützen auch der Förderverein 
Uckermärkische Blasmusiktage, 
die Stadt Angermünde und wei- 
tere Partner das Ereignis. 

Die Hirschjagd von anno knipps 
ist die symbolische Vorlage für 
das heutige Hirschschwimmen. 
20 Schwimmer nahmen zur Pre- 
miere der Aktion 2008 teil, jetzt 
liegen auch schon bereits ein 
Dutzend Anmeldungen vor. Wie 
sieht das Hirschschwimmen aus, 
welche Bedingungen gibt es? 


Gestartet wird vom Ufer des 
Mündesees in Höhe Krötenberg 
am Cafe Seeblick- von dort aus 
sind rund 600 Meter schwim: 
mend zum Spielplatz Piraten- 
schiff zurückzulegen. Dort geht 
es weiter miteinerSchnipseljagd 
durch die Innenstadt - die Teil- 
nahme ist nicht Pflicht, bringt 
aber Zusatzpunkte und kann so 
die Reihenfolge noch ändern. 
Zum Schluss wird der gefangene 
Hirsch zur Bühne Rosenstraße 
gebracht, die für die 


Uckermärkischen Blasmusiktage 
aufgebaut wird. Dort kehrt erin 
das Stadtwappen zurück und die 


Der Hirsch (Steffen Tuchscherer) treibt sich schon gelegentlich am 


Sieger werden geehrt. AlsHirsch 
agiert auch 2009 Steffen Tuch- 
scherer selbst - doch diesmal in 
neuem Gewande, geschneidert 
von den Uckermärkischen 
Berufsmoden in der Berliner 
Straße. Vondortkommtauchdas 
Geweih. „Das istzwar auch nicht 
ganz leicht, aber längst nicht so 
schwer, wie der NVA-Stahlhelm 
vom vergangenen Jahr, auf den 
dasletztjährige Geweih montiert 
war. Mit dem neuen Geweih 
klapptes auch, dass ich ein paar 
Meter vonweg schwimmen 
kann, ehe der Startschuss er- 
folgt.“ 


Mündesee herum - aber die Jagd auf ihn wird erst am 4. Juli um 14 
Uhr eröffnet. Dann ist auch Katja Schmidt als Landvoigtfrau wieder 
dabei - im Alltag ist sie Praktikantin bei UMB Design und wird dort 
wahrscheinlich eine Lehre beginnen. 


Jetzt hofft der Organisator auf 
möglichst viele Anmeldungen: 
„Es ist ein spaßiger Wettkampf 
und soll ein Gaudi für Teilneh- 
mer und Beobachter sein. Wir 
laden die Angermünder und ihre 
Gäste schon einmal an den 
Mündesee ein.“ 
Teilnehmermeldungen sind 
möglich in der Tourist- 
information, Ecke Hoher Stein- 
weg/Brüderstraße, bei UMB 
Design (Berliner Straße 48), im 
Cafe Seeblick und beiden Markt- 
fotografen. „Und wir rufen die 
Angermünder Kinder auf, sich 
einen Namen für den Hirsch aus- 
zudenken und ihn zu zeichnen“, 
sagt Steffen Tuchscherer. Die 
Zeichnungen und Namensvor- 
schläge können an den gleichen 
Stellen abgegeben werden. Für 
die schönsten Ideen und Zeich- 
nungen gibt es auch Preise! 
Michael-Peter Jachmann 


Ablaufam Sonnabend, dem 
4. Juli 2009: 

13.00 Uhr 

Aufwärmen - Schwimmer tref- 
fen sich am Startpunkt Cafe See- 
blick 

14.00 Uhr 

Startschuss 

15.30 Uhr 

Auszeichnung der Teilnehmer 
auf der Bühne Rosenstraße 
16.30 Uhr 

Auszeichnung der Sieger des 
Zeichenwettbewerbs am Cafe 
Seeblick 

17.00 bis 22.00 Uhr 

Hirschtanz am Cafe Seeblick 
18.00 

Hirschtaufe 
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Volleyball-Länderspiel am 5. Juni 
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Deutschland - Japan dient der Vorbereitung auf WM-Qualifikation 


Ein sportlicher Leckerbissen ers- 
ter Güte wartet demnächst auf 
die Angermünder. Hochklassiges 
internationales Volleyballistam 
Freitag, dem 5. Juni, inder Mehr- 
zweckhalle in der Gartenstraße 
zu erleben - das Spiel der Natio- 
nalmannschaften der Frauen - 
Deutschland gegen Japan. Diese 
Begegnung dient der Vorberei- 
tung der deutschen Frauen auf 
die Weltmeisterschaftsqualifi- 
kation, dievom 17. bis 19. Juliin 
Halle ausgetragen wird. Danach 
folgen der Grand Prix vom 29. 
Juli bis 23. August mit den Spiel- 
orten Brasilien, Taipeh, Süd- 
korea und schließlich Japan, 
dem Finalort. Übrigens nehmen 
Deutschland und Japan vom 8. 
bis 15. Juni auch am Internatio- 
nalen Turnier in Montreux teil. 

Ausrichter der Begegnungistder 
VC Angermünde. Vorsitzender 
Uwe Tornow freut sich riesig auf 
die Begegnung: „Wir konnten 
diesen sportlichen Kracher mit 
Hilfe unseres Hauptsponsors 
ABE Baumarkt nach Anger- 
münde holen. Unterstützung 
erhalten wir auch von der Spar- 
kasse Uckermark, der Uckermär- 
kischen Dienstleistungsgesell- 


"schaft, der Gasversorgung An- 


germünde und der PVG Anger- 
münde/Schwedt. 

Spielbeginn am 5. Juniistum19 
Uhr, der Einlass erfolgt ab 17.30 
Uhr. Spieltickets gibt es für 8 
Euro im Vorverkauf im Altstadt- 
studio, Berliner Straße 11, oder 
für 10 Euro an der Abendkasse. 
Möglich ist eine Online-Bestel- 
lung (also per Internet) über die 
Adresse 
www.vcangermuende.de. 

Seit Mai 2006 hat Giovanni 
Guidetti als Bundestrainer das 


Kommando. Der Italiener löste 
den Südkoreaner Hee Wan Lee 
ab, der seit 1999 die deutsche 
Mannschaft erfolgreich betreute, 
aber mit einem Konzentrations- 
projekt am Widerstand der Liga 
scheiterte und zurücktrat. 

Giovanni Guidetti erhöhte vor 
allem das Trainingspensum und 
ließ seine Spielerinnen bis zu sie- 
ben Stunden am Tag schwitzen. 
Selbst für gestandene Profis wie 
Tanja Hart „war das sehr 
gewöhnungsbedürftig und 
hart.“ Zudem ließ der Profi-Trai- 


am 
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Die deutsche Frauennationalmannschaft im Volleyball. 


ner deutlich schneller spielen: 
Nun müssen auch die Außenan- 
greiferinnen flache Bälle angrei- 
fen, der Hinterfeldangriffist fes- 
ter Bestandteil des Angriffs- 
spiels. Maßnahmen, die den 
Druck auf den Gegner erhöhen 
sollen. „Dies ist die internationa- 
le Spielweise und nur so haben 
wir eine Chance, nach vorne zu 
kommen.“ Als Fernziel gilt die 
Qualifikation für die Olympi- 
schen Spiele 2012 in London, 
nachdem die Pekinger Spiele 
verpasst wurden. mpj 


Foto: FIVB 


Am 16. Mai steigt der 1. Uckermärkische Heidentag 


In Anlehnung an den Heimatschriftsteller Ehm Welk bunter Veranstaltungsmix 


Gemeinsam mit den Anger- 
mündern feiert die Ehm Welk- 
Buchhandlung Angermünde am 
16. Mai ihren 60. Geburtstagmit 
den Angermündern in der 
Rosenstraße und am Strandbad 
Wolletzsee. 

Der Vormittag steht ganz im Zei- 
chen des Buches und eines 
Regionalmarktes mit Produkten 
vor allem aus der Uckermark. 
Um 9 Uhr geht es los in der Ehm 
Welk-Buchhandlung: Karla 
Schmook informiert rund um die 
Jubilarin Ehm Welk-Buchhand- 
lung - wie wurde sie, was sie ist, 
was macht ihr Profil aus, welche 
Bezüge gibtes zu Ehm Welk usw. 
Im Laufe des Tages präsentieren 
sich Musiker des Preußischen 
Kammerorchesters. 

In der Tradition Ehm Welks wird 
von 12 bis 14 Uhr der 
Uckermärkische Heidenkönig 


gesucht. Dazu gehtesnunhinaus 
ans Strandbad Wolletzsee. 
Erstmals wird das Heidendöpen 
ganz in der Tradition von Ehm 
Welk ablaufen. Teilnehmen kann 
jede „männliche Person“ abdem 
vollendeten 14. Lebensjahr. Die 
Titelanwärter stellen sich bis zur 
Bauchhöhe ins Wasser. Die Da- 
men können ihre Favoriten vom 
Steg oder Strand aus anfeuern. 
Wer den See verlässt oder nicht 
bis zur _ vorgeschriebenen 
Wasserhöhe im See steht, schei- 
det aus. Siegerist, weram längs- 
ten aushält. Das Heidendöpen 
wird spätestens um 14 Uhr ent- 
schieden, gegebenenfalls durch 
eine Stichwahl im Rahmen eines 
Heiden-Quiz. Es bietet sich also 
an, sich vorher den Film „Die 
Heiden von Kummerow“ noch 
einmalanzuschauen. Der Sieger 
wird im Anschluss als 


Uckermärkischer Heidenkönig 
gekrönt und erhält eine Schärpe 
sowie einen attraktiven Sieger- 
preis, den die Ehm Welk-Buch- 
handlung, derLandkreis und die 
Stadt Angermünde stiften. Das 
Urteil der Jury ist endgültig und 
nicht anfechtbar. 

Gleichfalls am Wolletzsee, von 
13bis 15 Uhr, wird die 1. Heiden- 
Beachvolleyball-Meisterschaft 
ausgetragen, die Siegerehrung 
nimmt Ministerpräsident 
Matthias Platzeck vor, der seine 
Teilnahme bereits zugesagt hat. 
Die Siegerpokale stiften der Ehm 
Welk-Vermächtnisverein, der 
Förderverein der Ehm Welk- 
Oberschule 1993 und die Ehm 
Welk-Buchhandlung. 

Ab 15 Uhr gibt es am 
Franziskanerkloster einen Hei- 
den-Brunch - mit einem Imbiss 
aus pikanten und süßen Speisen 


sowie Getränken. Im Kloster er- 
klingt von 16.30 bis 18.30 Uhr 
das 1. Große Heiden-Sommer- 
konzert mit dem Preußischen 
Kammerorchester in Sinfonie- 
besetzung (!), unter Leitungvon 
Chefdirigent Frank Zacher. Das 
Orchester serviert den Zuschau- 
ern weltbekannte Filmmelodien, 
die zum Teil bereits über Gene- 
rationen hinweg Herzen berüh- 
ren - so aus „Casablanca“, ‚Vom 
Winde verweht“ und natürlich 
auch aus „Die Heiden von 
Kummerow und ihre lustigen 
Streiche“. Die Eintrittskarten 
gibt es in zwei Kategorien zu 20 
und zu 15 Euro. Sie sind bereits 
erhältlich in der Ehm Welk-Buch- 
handlung in der Rosenstraße 
und auch bei der Ucker- 
märkischen Kulturagentur. 


Text: Michael-Peter Jachmann 
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: Tourist-Information 
 „Mittelmosel-Kondelwald” 
© Rathaus + 54536 Kröv/Mosel =" % 
Tel.: 06541/706-111 + Fax: 06541/706-101 
- eMail: Touristinfo@Mittelmosel-Kondelwald.de 
‚ Internet: www-Mittelmosel-Kondelwald.de 
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Wandern und Radfahren leicht gemacht 


2. Auflage der Freizeitkarte des VBB erschienen 


Die 2. Auflage der Rad-, Wander- 
und Freizeitkarte Uckermark ist 
da! Seit dem 1. April erhältlich, 
schließt sie die bald ein Jahr 
währende Versorgungslücke der 
Ausflügler. Denn die Vorgänger- 
karte war spätestens seit August 
2008 nicht mehr zu haben. In- 
nerhalb von nur zwei Jahren gin- 
gen 12 000 Exemplare über die 
Ladentische. Dringender Hand- 
lungsbedarffür eine Neuauflage. 
Diesen Erfolg hatten die Heraus- 
geber VBB und Pietruska-Verlag 
so nichterwartet. „Seit 2000 gibt 
der VBB touristische Karten 
heraus, die die Verbindung her- 
stellen zwischen Freizeit- 
interessen vorallem von Radfah- 
rern und Wanderern und den 
Möglichkeiten des öffentlichen 
Personennahverkehrs und des 
regionalen Schienenverkehrs“, 
sagt VBB-Kartograph Jörg 
Becker. „Die Uckermark gehörte 


zu den Regionen, wo wir zweifel- 
ten, ob es ein ausreichendes 
Kundeninteresse für ein solches 
Kartenangebot gibt-würdendie 
Berliner in das hauptstadtferne 
Gebiet fahren wollen? Was dann 
kam, hat uns sehr beeindruckt. 
Von Beginn an fand die Karte rei- 
ßenden Absatz- und aufeinmal 
warderDruckda,rasch fürNach- 
schub zu sorgen.“ 

Da sich die Freizeitangebote in 
der Region rasch verändern und 
entwickeln, war es nichteinfach 
mit einer Nachauflage getan, 
eine Überarbeitung tat not. Und 
die Herausgeber veränderten 
nach ihren Erfahrungen sogar 
etwas den Ansatz für die Karte: 
„Die erste Auflage wandte sich 
vor allem an Radfahrer, aber 
anhand der Resonanzen merk- 
ten wir schnell, dass auch viele 
Wanderer aufdiese Karte zugrif- 
fen und sie nutzten“, sagt Stefan 


Zierke, Geschäftsführer der Tou- 
rismus Marketing Uckermark 
GmbH, der fachlich-touristische 
Partner des VBB. Hier werden 
Rad- und Wanderwege konzi- 
piertund in Zusammenarbeit mit 
den Kommunen entwickelt. „Die 
Zahl der dargestellten Radwege 
hatsichvon 18 auf23erhöhtund 
die der Wanderwege sogarmehr 
alsverdoppeltvon 10 auf22.Und 
so wurde aus der Radwander- 
und Freizeitkarte nun die Rad-, 
Wander- und Freizeitkarte. Und 
zum Symbol des Radfahrers auf 
derTitelseite geselltesich dasdes 
Wanderers.“ 

Vor allem der Märkische Land- 
weg - im vergangenen Mai des 
Jahres 2008 erkundet - gehört 
zu den Höhepunkten der neuen 
Karte. Übrigens gibt es ein Info- 
heft „Märkischer Landweg & Co 
- Wandern in der Uckermark“, 
das die Erwanderung dieses 


Bien neue Rad-, Wander- und Freizeitkarte Baker präsentieren Tina Bach (umKunst- Köondinatbrin; 
Tonstudio Warnitz), Stefan Zierke (Geschäftsführer Tourismus Marketing Uckermark), Gesine Storck, Hans- 
Otto Schmidt (Atelier Luisenhof) und dazwischen Jörg Becker (VBB-Kartograph) sowie Heike Zumpe (tmu) 


Weges in zehn Etappen empfiehlt 
und diese ausführlich beschreibt. 
Auch andere Wanderwege wer- 
den so dargestellt. Und das Heft 
ist in den Touristinformationen 
der Uckermark erhältlich. 
Während sich auf der Vordersei- 
te der Karte natürlich der Plan 
mit allen Details präsentiert, hält 
auch die Rückseite für Ausflugs- 
lustige informative Tipps bereit. 
Die TMU hat dafür die Zusam- 
menarbeit mit der Künstler- 
gruppe UM-Kunst gesucht. Mehr 
als 20 Einzelkünstler und Gale- 
rien präsentieren sich hier mit 
jeweils einer Anzeige, die auch 
die Öffnungszeiten enthält. So 
wissen kunstinteressierte Radler 
und Wanderer sofort, wo sie 
wannvorder Türstehen können. 
Oftmals geht das auch nach tele- 
fonischer Vereinbarung, die ent- 
sprechenden Nummern sind ver- 
merkt. „Die Uckermark hat eine 
verhältnismäßig große Zahl an 
Künstlern, die sich hier niederge- 
lassen haben und die gern in 
Kontakt mit den Menschen der 
Region und ihren Besuchern 
kommen wollen. Und fürvieleist 
es interessant, außerhalb groß- 
städtischer Galerien zu erleben, 
wie die Kunstwerke entstehen 
und wo“, sagt Tina Bach, die 
die Koordinierung seitens 
„umKunst“ ehrenamtlich über- 
nommen hatte. 

Wo ist die Rad-, Wander- und 
Freizeitkarte zum stabilen Preis 


‚vonnur4,90 €erhältlich? Inden 


Touristinfos der Uckermark, so 
auch in Angermünde Ecke 
Brüderstraße/Hoher Steinweg, 
im regionalen Buchhandel, im 
Nationalparkladen Criewen, im 
NABU-Besucherzentrum 
Blumberger Mühle und natürlich 
im Internet. Dort unter 
www.tourismus-uckermark.de, 
www.pietruska.de und 
www.vbbonline.de. 

Text und Foto: mpj 
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: 

- kostenlose Verteilung an die Haushalte der Stadt Angermünde 
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Wahlbekanntmachurig 
Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
Gewässerunterhaltungsarbeiten des Wasser- u. Bodenverbandes „Welse“ 


Inhaltsverzeichnis nach „Ende der amtlichen Bekanntmachung” 


Öffnungszeit der Stadtverwaltung Angermünde am 22.05.2009 


Einladung zur Vorstandswahl der Anliegergenossenschaft Grumsin „Altkünkendorf-Grumsin III” 


Einladung der Jagdgenossenschaft Greiffenberg 
Mitteilung des Fundbüros der Stadt Angermünde 


Wahlbekanntmachung 
1. Am 07. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland | 4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol- 
die Wahl zum Europäischen Parlament statt. gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
Die Wahlzeit dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr. sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti- 
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
2. Die Stadt Angermünde ist in 30 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit | 5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Landkreis 
vom 11.05.2009 bis 17.05.2009 zugestellt werden, sind der Wahlbe- Uckermark, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkrei- 
wählen hat. ses Uckermark 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses oder 
um 16.00 Uhr in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Kultur- und Plenarsaal b) durch Briefwahl 
des Landkreises Uckermark zusammen. teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 28: Gemeindebehörde 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag so- 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl- 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Per- brief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) 
sonalausweis — Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis — oder und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl- 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. briefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per- 


Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Be- 
zeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung 
der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie die ers- 
ten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn- 
zeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie 
gelten soll, 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 


sönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in ei- 
nem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind (8 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 


Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
5 Jahren oder Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar ($ 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches). 


Angermünde, den 04.05.2009 


W. Krakow 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament am 07. Juni 2009 


1. Die Wählerverzeichnisse zur Wahl zum Europäischen Parlament für die 


5; 


5: 


= 


125] 


Gemeinde Stadt Angermünde der Wahlbezirke 1 bis 30 werden in der 
Zeit vom 18.05.2009 bis 22.05.2009 während der allgemeinen Öff- 
nungszeiten in der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 24, im 
Bürgerbüro für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigte die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über- 
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung.besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge- 
mäß den 8 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden 
Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist. 

Die Wählerverzeichnisse werden im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 


Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat. 


Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 18.05.2009 bis 22.05.2009, spätestens am 
22.05.2009 bis 12.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Angermünde, 
Markt 24, im Bürgerbüro Einspruch einlegen. 


Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal- 
ten bis spätestens zum 17.05.2009 eine Wahlbenachrichtigung. 


Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe- 
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle- 
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. 


Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra- 
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 


Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Uckermark 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Land- 
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 


Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 


a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach $ 17 
Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach $ 17a Abs. 
2 der Europawahlordnung bis zum 17.05.2009 oder die Einspruchs- 
frist gegen das Wählerverzeichnis nach $ 21 Abs. 1 der 
Europawahlordnung bis zum 22.05.2009 versäumt hat, 


b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist bei Deutschen nach $ 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, 
bei Unionsbürgern nach $ 17a Abs. 2 der Europawahl oder der Ein- 
spruchsfrist nach $ 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden 
ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 


Wahlscheine können bis zum 05.06.2009, 18.00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu- 
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie- 
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 
Uhr, gestellt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 
Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragsstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 


Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

— einen amtlichen Stimmzettel, 

— einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu- 
senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 

— ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an- 

deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 

Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 

wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech- 

tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 

der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 

bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 

und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen- 


- den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 


eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post un- 
entgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege- 
benen Stelle abgegeben werden. 


Angermünde, den 04.05.2009 


W. Krakow 
Bürgermeister 
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Gewässerunterhaltungsarbeiten 
des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” 


Gemäß $ 84 Abs. 4. der Neufassung des Brandenburgischen Wassergesetzes 
(BbgWG) vom 08.12.2004 kündige ich hiermit an, dass der Wasser- und 
Bodeniverband „Welse” bzw. von ihm Beauftragte im Zeitraum vom 01. 
Juni bis 31. Dezember 2009 in den Gemarkungen der Stadt Angermünde 
Unterhaltungsarbeiten entsprechend des Unterhaltungsplanes für das Jahr 
2009 an Gewässern Il. Ordnung (Gräben und Bäche), deren Unterhaltung 
nicht dem Bund oder dem Land obliegt, durchführt. Die Arbeiten werden 
auf der Grundlage der $$ 78 und 79 des BbgWG i.V.m. 88 28 - 30 des 
Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz -WHG) 
vom 27.07.1957, zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
03.05.2005, durchgeführt: 


2/1 Stadtgebiet Angermünde mit OT Dobberzin 
02.06.-15.06.2009 


3/1 Stadtgebiet Greiffenberg, Ortslage Gramzow 
15.06.-21.06.2009 
2/2 Ortslagen Crussow, Pinnow, Kerkow, Neuendorf, Lunow, 
Stolzenhagen, Lüdersdorf, Hohensaaten 
16.06.-30.06.2009 
3/4 Schmidtgraben 
Gemarkungen Briest, Golm, Biesenbrow 13.07.-26.07.2009 
3/5 Gemarkungen Greiffenberg, Günterberg, Bruchhagen 
27.07.-09.08.2009 
3/6 Hasselgraben 
Gemarkungen Polßen, Fredersdorf, Zichow, Schmiedeberg, 
Meichow, Warnitz 
10.08.-23.08.2009 
2/6 Gemarkungen Frauenhagen, Mürow, Welsow 
18.08.-07.09.2009 
2/7 Welse-Sohlkrautung 
Wehr Kunow-Frauenhagen, oberhalb Park Görlsdorf 
18.08.-07.09.2009 


Oberlauf Sernitz 
Gemarkungen Greiffenberg, Steinhöfel, Wilmersdorf 
24.08.-06.09.2009 


3/7 


3/8 Gemarkungen Wolletz, Görlsdorf 07.09.-13.09.2009 
2/8 Gemarkungen Gellmersdorf, Crussow, Stolpe, 
Neukünkendorf, Schöneberg 08.09.-16.09.2009 


4/3 Polder A 21.09.-27.09.2009 


4/4 Lunow-Stolper Polder 28.09.-16.10.2009 
2/10 Gemarkungen Herzsprung, Schmargendorf 
29.09.-08.10.2009 


2/11 Dobberziner Bereich 09.10.-22.10.2009 


3/11 Grünland Biesenbrow 12.10.-01.11.2009 
2/12 Stadtgebiet Angermünde mit OT Kerkow, 

OT Altkünkendorf 23.10.-13.11.2009 
Nach $ 30 Abs. 1 WHG haben die Anlieger und Hinterlieger nach vorheriger 
Ankündigung zu dulden, dass die Unterhaltungspflichtigen oder deren Be- 
auftragte die Grundstücke betreten, vorübergehend benutzen und aus ih- 
nen Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen, wenn diese anderweitig 
nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten beschafft werden können. 


Sollten Fragen über Ort, Art und Umfang sowie zum genauen Zeitpunkt der 
0.9. Arbeiten auftreten, liegt der Unterhaltungsplan für das Jahr 2009 an 
Werktagen in der Geschäftsstelle des Wasser- und Bodenverbandes „Wel- 
se", Schwedter Straße 31, in 16306 Passow zur Einsichtnahme aus bzw. 
stehen die zuständigen Verbandsingenieure, Frau Schmidt und Herr Strehl, 
telefonisch unter der Rufnummer 033336/675-5 bzw. persönlich nach vor- 
heriger Terminabsprache zwecks Auskunft zur Verfügung. 


Passow, den 04.05.2009 


en 


Stornowski 
Geschäftsführer 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Angermünde am 22.05.2009 


Die Ämter der Stadtverwaltung Angermünde bleiben am Freitag, dem 22.05.2009 mit Ausnahme des Bürgerbüros geschlossen. 


Das Bürgerbüro bietet seine Leistungen ( unter anderem: Pass- und Meldeangelegenheiten, An- /Abmeldung Hunde, Einsichtnahme Wählerverzeichnis ) 


während der üblichen Öffnungszeiten (09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) an. 


W. Krakow 
Bürgermeister 
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Einladung zur Vorstandswahl der Angliederungsgenossenschaft 
„Altkünkendorf-Grumsin Ill” 


In der Gemarkung Altkünkendorf besteht der Eigenjagdbezirk „GRUMSIN III”. 
Diesem Eigenjagdbezirk gehören mehr als fünf Fremdeigentümer an. Nach 
$ 10 Abs. 10 des Jagdgesetzes für das Land Brandenburg (BbgJagdG) bil- 
den die Fremdeigentümer eine Angliederungsgenossenschaft. 

Die Angliederungsgenossenschaft hat nach $ 10 Abs. 6 BbgJagdG einen 
Vorstand zu wählen. 


Dazu lädt der Notvorstand am 09.06.2009 um 19.00 Uhr nach Groß- 
Ziethen in die Alte Dampfmühle, Zur Mühle 51, in 16247 Groß-Ziethen ein. 


Die Versammlung ist nichtöffentlich. 


; Eingeladen sind alle Eigentümer der Grundstücke der Gemarkung 
Altkünkendorf der 


Flur 2, Flurstück 123 

Flur 3, Flurstücke 29, 88, 95/1 

Flur 4, Flurstücke 79, 80, 82, 87, 88,96, 141, 142 

Flur 7, Flurstücke 2,5-9, 11,13, 20, 21, 22/1, 22/2, 26, 30, 31, 34/1+2, 
35-42, 44-47,49 -52, 53/2, 54/2, 55/3, 57, 58/1+3, 
59/1+2, 60/2, 61/2, 62, 63/1+2, 65/1+2, 66, 67/1+2, 
69/1+2, 76/1+2, 78-81, 84, 85/1+2, 86 - 92, 93/1+2, 
94/1+2, 95/1+2, 96/1-3, 97/1+2, 98 - 102, 104, 105/1, 
108, 110, 111, 114, 121,127, 135 - 137, 144, 146, 
161, 163, 167, 105/2, 107/1+2, 112/1+2, 118/1+2,119/ 


1+2, 124/1-4, 125/1-4, 126/1-5, 128/1+2, 130/1-4, 131/ 
1+2, 134/1+3, 138, 139/2, 148/1+2, 152/1+2, 164/1- 
3, 169/2, 17171, 170/2, 174/1, 182/1, 183/5, 190 

Flur 8, Flurstücke 187, 188, 203/2, 204/2+3 


Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 


1. Feststellung zur Anwesenheit und der vertretenden Eigentumsflächen 

2. Entstehung der Angliederungsgenossenschaft 

3... Wahl eines Vorstandes (Vorsitzender, 2 Beisitzer) 

4. Beschlussfassung über die Notwendigkeit einer Satzung, gegebenenfalls 
Feststellung einer Satzung. 

5. Sonstiges 


Anmerkung: 

Bei Verhinderung kann sich der Tandokhonse durch seinen Ehegatten oder 
eine andere volljährige Person vertreten lassen. Für die Erteilung der Voll- 
macht ist eine schriftliche Form erforderlich. Für den Nachweis des Eigen- 
tums sind entsprechende Unterlagen vorzulegen. 

Die betroffenen Jagdgenossen sind zur Versammlung herzlich eingeladen. 


Angermünde, den 30.04.2009 


1. A. Sewekow 
Ordnungsamt Stadt Angermünde 


Einladung der Jagdgenossenschaft Greiffenberg 


Hiermit laden wir die Eigentümer der im Gebiet der Jagdgenossenschaft 
Greiffenberg gelegenen Grundstücke zur Jahreshauptversammlung am 


Freitag, dem 26. Juni 2009 um 19.00 Uhr 
in die ehemalige Greiffenberger Schule (Lehrerzimmer) herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung zur 
Genossenschaftsversammlung 
2. Billigung der Niederschrift über die Beschlüsse der Genossenschafts- 


versammlung vom 10.07.2008 
3. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes für das Geschäftsjahr 2008/09 


4. Vorstellung der Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2008/09 durch 
den Kassenführer, Bericht der Rechnungsprüfer 

5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers durch die 
Genossenschaftsversammlung 

6. Beschluss über die Höhe des Jagdreinertrages für das JJ 2008/09 

7. Beschluss über die Verwendung des Jagdertrages aus dem JJ 2008/09 

8. Vorstellung des Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 2009/10 und 
Beschluss über die Annahme des Haushaltsplanes 

9. Wahl von zwei Rechnungsprüfern für das Geschäftsjahr 2009/10 

10. Bericht der Pächter zur Abschusserfüllung im JJ 2008/09 

11. Sonstiges 


Dirk Treichel 
Jagdvorsteher 


Mitteilung des Fundbüros der Stadt Angermünde 


Im Fundbüro der Stadt Angermünde sind folgende Fundsachen vorhan- 
den. 


Die Eigentümer werden gebeten bis zum 30.06.2009 ihr Eigentum abzu- 
holen. Über diesen Zeitraum hinaus gelten die Regelungen der 85 973 und 
976 BGB. 


Lfd. Nr. Tag des Fundes Fundgegenstand 
1 30.12.2009 Damenfahrrad 

2 kein Fundtag bekannt Schlüssel 

3 26.01.2009 Damenfahrrad 

4 24.02.2009 Flöte 


Impressum: Herausgeber: 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Verantwortlich: Haupt- und Rechtsamt, Herr Michael Martin 


5 17.02.2009 Schlüssel 

6 16.02.2009 Schlüssel 

7 06.03.2009 Damenfahrrad 

8 05.03.2009 Beutel mit Kleidung 
9 Oktober 2008 Kindermountainbike 
10 07.04.2009 Damenfahrrad 

11 14.04.2009 Handy 

12 16.04.2009 USB-Stick 


Sewekow 
Sachgebietsleiter Ordnungsamt 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 033 31 / 2600-0 


TERMINE 
ADRESSEN 


RAT UND HILFE 


Jeden Samstag 11 Uhr 


23.05. 


23.-24.05. 


28.05. 


30.05. 


05.06. 


06.06. 


06.06. 


13.06. 


13.06. 


10-17 Uhr 


13.30- 
16.30 Uhr 


09.30- 
18.15 Uhr 


20 Uhr 


19 Uhr 


10 Uhr 


16 Uhr 


ab 9 Uhr 


16 Uhr 


9 Uhr 


Kunst & Kultur 


Stadtführung durch die historische Altstadt 
Angermünde ab Tourismusbüro 


Flohmarkt in der Pension „Im Forsthaus“ 


Wanderung 
„Lebensraum Schilf - im Reich des Moorochsen“ 
Nabu-Naturerlebniszentrum Blumberger Mühle 


Stützkows Blicke über die Oder 

Anmeldung: 25.05., 10-19 Uhr, bei Eifelverein 
Berlin, Tel. 030/37489113; Wanderung ab Ge- 
sundbrunnen, Regionalbahnhof RE 3 


Schuppenparty 
Altstadthalle, Eingang Kirchgasse 


Länderspiel Frauen Volleyball 
Deutschland-Japan, Mehrzweckhalle Angermünde 


3. Kinder- und Familienfest in 
Friedenspark Angermünde 


Konzert in der Martinskirche 


Modenschau (16 Uhr), Trödelmarkt & 
Mitternachtsshopping (22 Uhr) am Marktplatz 


Chorkonzert Angermünder Chöre 
St. Marienkirche 


German Kids Masters Finale 
Jugendvolleyball-Turnier mit den besten U13 
Teams aus ganz Deutschland, Mehrzweckhalle 
Angermünde 


none nennen 


Ehm Welk- und Heimatmuseum 
Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 
Öffnungszeiten: Mi-So 13.00-17.00 Uhr; www.museumangermuende.de 
Ausstellungen — Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Ehm Welk 
Sonderausstellung: 
„Erlebnis Landschaft” vom 26. April bis 28. Juni 2009 
Franziskaner-Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, Tel: 03331/32249 
Atelier „Am Kloster 37“ 
16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 
am 2. und 3. Mai 09 „Tag des Offenen Atelierts“ von 10 bis 18 Uhr 
Atelier für GeFlLZtes von Birgit Uhlig 
Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei von Christian Uhlig 
geöffnet: Fr. 13-18 Uhr, Sa./So. 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 
= Atelier Sieglinde 
16278 Angermünde, Fischerstr. 21, Tel.: 03331/301185 
Nach eigenen Entwürfen in Handarbeit gefertigte Kleidung aus Leinen oder Seide, 
mit pflanzlichen Farben gefärbt, und Aquarellbilder 
geöffnet: donnerstags 15 bis 18 Uhr oder nach Vereinbarung 
Galerie am Mündesee 
Werke der Hartgesteinsymposien in Altkünkendorf und Angermünde 
am Ufer des Mündesees 


Unterhaltung & Freizeit & Wiss 


= Tierpark Angermünde 

Puschkinallee 12b, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32143 

Öffnungszeiten: April-Okt. tägl. 07.00-19.00 Uhr, Nov.-März 08.00-16.00 Uhr 
Zooschule auf tel. Anmeldung 03331/23834 


“ Jugendkulturzentrum „Alte Brauerei“ 
Heinrichstrasse 11, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32534, www.braue.de 


® Uckermärkische Wanderfreunde 
Rudolf-Breitscheid-Str. 78, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33101 


Do, 28.05. 11.-14.06. 
Besuch der „Gärten der Welt“ in Berlin Teilnahme am Treffen der „Gmünder in 
Treff: 09.15 Uhr Bahnhof Agm. Europa“ i 


anlässlich ihres 25. Jubiläums in 
Kabelsketal bei Halle/Saale 


Verpflegung: Aus dem Rucksack/Ein- 
kehr möglich 

Hinweis: Anmeldung bis 25.05.09 
VA: E. Hirthe 


U Begegnungsstätte der Volkssolidarität - Haus der Generationen 

Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32435 

Zur Freizeitgestaltung laden wir alle Bürger ein, sich in unserem Haus wohl zu 
fühlen. Sie können nicht nur den Essensdienst in Anspruch nehmen, sondern 
neben vielen Freizeitaktivitäten auch mit Ihren Freunden oder Kollegen einen 
gemütlichen Abend verbringen. Für Fragen und Wünsche stehen wir Ihnen tele- 
fonisch zur Verfügung. 


Di, 19.05. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi, 20.05. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin 1 € 
13.30 Uhr Singegruppe des Seniorenvereins 
18.30 Uhr Weight Watchers - Gesund abnehmen 
Di, 26.05. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi, 27.05. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin 1 € 
14.30 Uhr Versammlung des Seniorenvereins 
18.30 Uhr Weight Watchers - Gesund abnehmen 
Do, 28.05. 14.00 Uhr Treffen der ILCO-Selbsthilfegruppe 
Di, 02.06. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi, 03.06. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin 1 € 
18.30 Uhr Weight Watchers - Gesund abnehmen 
Do, 04.06. 13.30 Uhr Besuch im Angermünder Tierpark 
19.00 Uhr Zusammenkunft „Haus und Grund“ 
Di, 09.06. 10.00 Uhr Anhörung der Einwände zum „Protest gegen die geplante 
Erweiterung der Milchviehanlage in Schmargendorf“ 
13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi, 10.06. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin 1 € 
14.00 Uhr Vorstandssitzung des Seniorenvereins 
18.30 Uhr Weight Watchers - Gesund abnehmen 
Do, 11.06. 13.00 Uhr Kutschfahrt ins Grüne 
13.30 Uhr Singegruppe des Seniorenvereins 
17.00 Uhr Jahresversammlung des Mietervereines 
Di, 16.06. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi, 17.06. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin 1 € 
18.30 Uhr Weight Watchers - Gesund abnehmen 


NGERMUNDE Yy AORESSEN 
72 RAT UND HILFE 
Mai / Juni 2009 
BR: 0 Alrden Notfall ger. 


®= Apothekennotdienst 


18.05. Nord-Apotheke Schwedt/Oder 
19.05. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
20.05. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder 
21.05. Wald Apotheke Eberswalde 
22.05. Hirsch-Apotheke Angermünde ° 
23.05. Adler-Apotheke Gramzow 
24.05. Stadt-Apotheke Schwedt/Oder 
25.05. Adler-Apotheke Angermünde 
26.05. Greif-Apotheke Gartz 

27.05. ‚Apotheke am Waldrand Schwedt/Oder 
28.05. Ginko-Apotheke Eberswalde 
29.05. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder 
30.05. Alte Apotheke Angermünde 
31.05. Nord-Apotheke Schwedt/Oder 
01.06. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
02.06. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder 
03.06. Wald-Apotheke Eberswalde 
04.06. Hirsch-Apotheke Angermünde 
05.06. Adler-Apotheke Gramzow 
06.06. Stadt-Apotheke Schwedt/Oder 
07.06. Adler-Apotheke Angermünde 
08.06. Greif-Apotheke Gartz 

09.06. Apotheke am Waldrand Schwedt/Oder 
10.06. Ginko-Apotheke Eberswalde 
11.06. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder 
12.06. Alte Apotheke Angermünde 
13.06. Nord-Apotheke Schwedt/Oder 
14.06. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
15.06. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder 
16.06. Wald-Apotheke Eberswalde 


An den folgenden Sonn- und Feiertagen ist in Angermünde zusätzlich eine Apo- 
theke von 10 bis 12 Uhr dienstbereit: 21.05. Hirsch-Apotheke; 24.05. Adler-Apo- 
theke; 31.05. Alte Apotheke; 01.06. Hirsch-Apotheke; 14.06. Adler-Apotheke 


‘ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 


Sa, So, feiertags 10.00-12.00 Uhr u. 17.00-18.00 Uhr / In dringenden Fällen außer- 
halb dieser Zeiten sowie werktags ab 19.00 Uhr über den Privatanschluss 


18.05.-24.05. Frau Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 
25.05.-01.06. Frau und Herr Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23388 privat: 03331/299930 
02.06.-07.06. Herr Dr. Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 
08.06.-14.06. Frau Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 
15.06.-21.06. Frau Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde 


Tel.: 03331/23388 privat: 03331/299930 


E.ON edis - Gasversorgung 
Standort Angermünde Angermünde GmbH 
Am Markt 2, Schleusenstraße 7, 
16278 Angermünde 16278 Angermünde 
Entstörungsdienst: Entstörungsdienst: 
0180/1213140 0172/3965136 oder 
0172/3965137 


“Do, 28.05. 


= DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 


Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2739-0 


regelmäßige Veranstaltungen: 


gemeinsames Mittagessen 


Mittagessen, anschl. Kartenspiele 


Mo 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, 
13.45 Uhr Seniorengymnastik | 
14.30 Uhr Seniorengymnastik Il 
Di 14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 
14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 
11.30 Uhr Seniorenstammtisch, 
14.00 Uhr Kreativnachmittag 
Do 14.00 Uhr Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag des Monats, 
Bewegung nach Musik, Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 
Fr 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 
13.30 Uhr Spielenachmittag 


Besondere Veranstaltung: 
14.00 Uhr 


Bildervortrag vom Wanderverein und Yoga 


zu Gast Fr. Dalchow; Anmeldung bis 25.05. 


Wichtige Adressen an 


" Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/26000 


Bürgerinformation 

Mo, Do, Fr 09.00-12.00 Uhr 

Di 09.00-12.00 Uhr 
u. 13.00-18.00 Uhr 


Bibliothek 
Seestr. 28, 16278 Angermünde 
Tel. 03331/32651 


Mo, Di, Fr 14.00-18.00 Uhr 
Do 9.00-13.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr 


" Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische Dienstleistungs- 
gesellschaft mbH (UDG) 

Franz-Wienholz-Straße 25a, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/835-0, 

info@udg-uckermark.de 

www.udg-uckermark.de 


Diakonisches Werk im Kirchenkreis 
Angermünde e.V. 

Berliner Straße 45 

16278 Angermünde 

Tel.: 03331/269626 

Schuldnerberatung 

Tel.: 03331/269628 


" Beratungsstelle für Familien, 
Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28 

16278 Angermünde 

03331/21831 


“ Schiedsstelle in Angermünde 
Lothar Schlese 

Oderberger Str. 21 

16278 Angermünde 
03331/21626 


" Kfz.-Zulassung 
Kreisverwaltung Uckermark 
Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/701036 
ordnungsamt@uckermark.de 


® Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für Schwangere 
und Familien £ 

Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/33528 

Mo,Di, Do 09.00 - 12.00 Uhr 

Di 13.00 - 18.00 Uhr 

Do 13.00 - 16.00 Uhr 


= Polizeihauptwache Angermünde 
Markt 18, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/2666-0 


Feuerwehr/Notarzt 112 


Polizei 110 
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Im vergangenen Jahr wurde an- 
lässlich des 70. Geburtstagesvon 
Bärbel Wachholz an die unver- 
gessene Künstlerin mit einer 
Ausstellung im Angermünder 
Rathaus gedacht. Im März dieses 
Jahr erschien endlich das Buch, 
welches von Fans und Zeitzeu- 
gen gleichermaßen mit Span- 
nung erwartet wurde. Der Titel 
lautet: 
Wachholz Buch - Erinnerung an 
die Musiklegende“. In diesem 
Buch erinnert der Autor Joachim 
Lang in nie dagewesenem Um- 
fang und mit viel Sachverstand 
an die Musiklegende Bärbel 
Wachholz. 

Sie war ein stimmliches Phäno- 
men, ein Idol für unzählige 
Schlagerfreunde — ihr Name 
wurde zum Begriff. Undsie selbst 
wurde bereits zu Lebzeiten eine 
Legende. Bärbel Wachholz wur- 
devon ihren Fans geliebtund von 
den Mächtigen der Zeit — wie 
Chruschtschow und Ulbricht — 
hofiert. Lotte Ulbricht wollte sie 
am liebsten adoptieren und 
selbst Juri Gagarin lag ihr zu Fü- 
ßen. Bärbel Wachholz beherrsch- 
te die Hitparaden der 1950er 
und 1960er Jahre und sie erziel- 
te in dieser Zeit einen Bekannt- 
heitsgrad von 95 bis 98 %. Bis 
zum Bau der Mauer galt Bärbel 
Wachholz als gesamtdeutsche 
Sängerin, denn ihre Platten er- 


„Das offizielle Bärbel 
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Entdecken Sie eine reizvolle Landschaft zwischen 
Schwarzwald, Bodensee und Schwäbischer Alb am 


westlichen Eingang zum Naturpark Obere Donau, mit 
dem Naturphänomen der Donauversinkung und dem 
nördlichsten Hegauvulkanberg, dem Höwenegg. 


Hier können Sie auf ca. 140 km gut ausgeschilderte 
Wanderwege die Natur erkunden. Außerdem befinden wir 


uns in unmittelbarer Nähe des 


1. Qualifizierten ee auf der Schwäbischen Alb. 


Privatzimme 


schienen in beiden Teilen 
Deutschlands und sowaresauch 
mit den Autoren, die für sie 
schrieben. Obwohlsich im Okto- 
ber dieses Jahres ihr Todestag 
zum 25. Mal jährt, verblasste der 
Mythos nicht, der um sie ent- 
stand. Die Huldigungen der 
Schlagerexperten übertrafen 
sich und sie geizten nicht mit 
Superlativen. Zu Recht! 

Bärbel Wachholz kam am 20. 
Oktober 1938 in Angermünde, 
Oberwall 1, zur Welt und sie hät- 
te sich mit Sicherheit gefreut, 
dass sie von ihrer Geburtsstadt 
geehrt wurde und wird. 

Joachim Langerinnertinseinem 
nun vorliegenden Buch, welches 
seinLebenswerk darstellt, andas 
Leben der Musiklegende, anein 


mmendingen!| 


an der Donauversinkung 


Baden-Württemberg. 


Infos erhalten Sie beim Bürgerservice 
Schlossplatz 2, 78194 Immendingen, 
Tel. 07462 / 24228 oder unter 
www.immendingen.de 


Bärbel Wachholz - ein Buch erinnert an Musiklegende 


Gebürtige Angermünderin wird von Autor Joachim Lang gewürdigt 


Leben voll Musik, Erfolg und 
Beifall, aber er berichtet auch 
von den Schattenseiten des Le- 
bens von Bärbel Wachholz. Un- 
terstützt wurde er dabei von Fa- 
milienangehörigen, Fans und 
Zeitzeugen wie Peter Wieland, 
Dagmar Frederic, Heinz Quer- 
mann, Gerd Natschinski, Christel 
Schulze, Leni Statz, Fred Froh- 
berg, Lutz Jahoda und vielen 
anderen, die es gut mitihm und 
mit Bärbel Wachholz meinen. 
Das Vorwort schrieb Christine 
Wachholz, die Halbschwester 
von Bärbel Wachholz. 

Der Autor ist seit frühester Ju- 
gend ein Fan von Bärbel Wach- 
holz, der keine Gelegenheit aus- 
ließ, wenn es darum ging, sein 
Idol zu hören und zu sehen und 


der über Jahrzehnte alles über 
Bärbel Wachholz sammelte. 
Joachim Lang fuhr dabei durch 
ganz Deutschland um zu recher- 
chieren, Dokumente einzuse- 
hen, Verwandte und Zeitzeugen 
zu treffen. Aus -zig Einzel- 
informationen entstand dann 
eine sachlich informative und 
gleichzeitig spannende Publika- 
tion. Entsprechend erfolgreich 
verlief die Buchpräsentation an- 
lässlich der Buchmesse in 
Leipzig. Zu den 2 Lesungen am 

14. März reisten zahlreiche Fans 
aus ganz Deutschland an und 
auch Familienangehörige von 
Bärbel Wachholz kamen an dem 
Tag nach Leipzig. Christine 
Wachholz komplettierte die Le- 
sungen mit Schlagern ihrer 
Schwester. 
Aufgrund des großen Interesses 
beschlossen Christine Wachholz 
und Joachim Lang spontan, das 
Buch auch weiterhin mit Lesun- 
gen und Gesang vorzustellen. Es 
wäre schön, käme eine solche 
Veranstaltung auch in Anger- 
münde zustande! 

Wer das Buch schon früher be- 
stellen möchte, bzw. an weiteren 
Informationen interessiert ist, 
kann sich unter: 
www.baerbelwachholz.de um- 
fassend informieren. 


Rolf Knoll 


Die neuen EIFEL-Urlaubsbroschüren sind da! 
Jetzt bestellen: www.eifel.info 


ferienkatal os 


®e Radmagazin 


KirEL 


Weitere Informationen: 
Eifel Tourismus (ET) GmbH 


 Kalvarienbergstraße 1 
54595Prüm 
Tel. (06551) 9656-0 
Fax (06551) 9656-96 
eMail: info@eifel.info 


Internet: www.eifel.info 
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Über 1.000 Mühlen werden bundesweit am 
16. Deutschen Mühlentag geöffnet sein. Das 
wird wieder ein besonderes Ereignis für alle 
Mühlenfreunde. Machen Sie Ihren Ausflug 
nach Berlin, Brandenburg oder Mecklenburg- 


Aktionen auf dem 
Greiffenberger Mühlenhügel 


10 Uhr Gottesdienst 

ab 11 Uhr 

® Informationen zum Mühlenaufbau 
Mühlenbilder - Ausstellungseröffnung 
Schrotmühle und Verdampfer in Aktion 
Mühlenquiz und Glücksrad 
Buchantiquariat 

Blick durchs Fernrohr/Sonnenbeobachtungen 

Die Märchenerzählerin/Basteln 

Knüppelkuchen 
Kaffee/Kuchen/Schmalzbrote und andere kulinarische Über- 
raschungen 


18.00 Uhr Pfarrscheune Greiffenberg 

Theaterstück über die Bremer Stadtmusikanten 
Benefizveranstaltung 

Alle Erlöse sind für den Mühlenaufbau bestimmt 


Stadtkern 


“  Schwedt/Oder 


Ss“ 


ie 


= AnderMünde 


IN, 


Vorpommern zu einem unvergessenen Erleb- 
nis für die ganze Familie. Erfahrene Mülle- 
rinnen und Müller führen durch die funktions- 
fähigen Mühlen und erklären die historisch- 
technischen Denkmale. 


Programm in der 
Walzmühle Casekow 


Pfingstmontag, den 1. Juni 2009 ab 10.00 Uhr 


Standort: Bahnhofstraße 3 a, 16306 Casekow 


Ab 10.00 Uhr Ausstellung von 


- alten landwirtschaftlichen Geräten 


» alten Haushaltsgeräten 
. alten Uhren 
- Mühlenmodellen 


e Ausstellung der Häuserchronik 


© Taubenstechen 

e Glücksrad 

e Büchsenwerfen 

e Getränke und Imbiss 


Eintritt frei! 


Wissenswert: Die Bockwindmühle 


Die Bockwindmühle ist der ältes- 
te Windmühlentyp in Europa. 
Kernmerkmal dieses Mühlentyps 
ist es, dass das gesamte Mühlen- 
haus auf einem einzelnen Pfahl 
steht, auf dem es in den Wind 
gedreht werden kann. 

Früheste Erwähnungen von Bock- 
windmühlen gibt es in Belgien 
und Nordfrankreich zu Beginn 
des 12. Jahrhunderts. Sie tritt im 
deutschen Raum häufiger seit 
Beginn des 15. Jahrhunderts auf 
und wurde normalerweise zum 
Mahlen von Getreide verwendet. 
Bockwindmühlen wurden in 
Norddeutschland seit dem 16. 
Jahrhundert nach und nach von 
den Holländermühlen verdrängt. 
Der Name rührt von einem Un- 
tergestell, dem „Bock“ her, in 
dem das eigentliche Mühlenhaus 
(oder der Mühlenkasten) gelagert 
ist. Dieses meist aus Eichenholz 
gefertigte rechteckige Mühlen- 
gehäuse ist mitsamt dem Mahl- 
gang, dem Getriebe und den 


Müllereimaschinen um den senk- 
recht stehenden „Hausbaum” 
oder Ständer drehbar. Der 
Mühlenkasten wird mittels eines 
Auslegerbaums, dem sogenann- 
ten Steert, so gedreht, dass die. 
Mühlenflügel „in den Wind ste- 
hen“, d.h. dass der Wind von 
vorne auf die Flügel bläst und sie 
in Bewegung setzt. Unterstützt 
wird dieses Nachdrehen des 
gesamten Mühlenkastens mit den 
angehängten Flügeln durch rund 
um die Mühle in die Erde ge- 
rammte Pfähle: Mittels eines Fla- 
schenzugs zwischen Pfählen und 
Steert kann die Mühle besser in 
den Wind gedreht werden. 
Eine Treppe an der Rückseite des 
Gehäuses führte ins Mühlen- 
innere. Die ganze Mühle konnte 
relativ leicht abgebaut und an 
einem anderen Ort wieder auf- 
gebaut werden. Nur der „Bock“, 
auf dem die Konstruktion saß, 
musste neu errichtet werden. 


ä 
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Eine Mühle ist ein Gerät, eine Maschine oder 
eine Anlage, um stückiges Aufgabematerial 
zu fein- oder feinstkörnigem Endprodukt zu 
zerkleinern. Daher ist oft außer einem 
Zerkleinerungsvorgang auch eine Vorrichtung 


Mühlentag in Geesow 
01.06.2009, Salvey Mühle 3 


Pfingstmontag ist es wieder soweit. Wir 


laden Sie herzlich ein zum Tag der offe- 
nen Tür im Rahmen des deutschen 
Mühlentages. Erstmals öffneten am 
Pfingstmontag 1994 über 500 Mühlen 
bundesweit ihre Türen und Tore für inte- 
ressierte Besucher. Bis heute hat sich ihre 
Zahl bereits verdoppelt und der Deutsche 
Mühlentag ist zu einer festen Einrichtung 


aller Mühlenfreunde geworden. 


Aktivitäten: 


®e Besichtigungen und Führungen 


durch die alte Wassermühle 


e Schausägen am Horizontalsägegatter 
® Getränke sowie Leckeres aus dem Backofen und vom Grill 
e 14 Uhr musikalische Darbietung der Gruppe Muzet Royal. 


Wissenswert: Das Wasserrad 


Ein Wasserrad ist ein Rad, das 
durch Wasserkraft in Rotation 
versetzt wird. Hierbei wird die 
potentielle oder nur die kinetische 
Energie des Wassers genutzt, um 
Generatoren, Mahlwerke, Ham- 
merwerke oder Wasser- 
schöpfwerke anzutreiben. 

Die Erfindung des Wasserrads 


stellte einen Meilenstein in der 


Entwicklung der Technik dar, da 
durch die Nutzung der Wasser- 
kraft gegenüber der Muskelkraft 
zusätzlich mechanische Energie 
nutzbar gemacht werden konn- 
te. Zu Anfang dienten Wasserrä- 
der der Bewässerung in der Land- 
wirtschaft, als Schöpfrad zum 
Heben von Wasser. Solche 
Schöpfräder sind seit Jahrhunder- 
ten in verschiedenen Kulturen 
verbreitet. Man geht davon aus, 
dass die ersten Wasser- 
schöpfräder um 1200 v. Chr. in 
Mesopotamien betrieben wur- 
den. 


Bereits in römischer Zeit wurden 
Wasserräder auch für den An- 
trieb von Mahlmühlen genutzt. 
Der römische Baumeister und In- 
genieur Vitruv beschreibt in sei- 
ner „architectura” aus dem 1. 
Jahrhundert v. Chr. sowohl das 
Prinzip des Wasserschöpfrads als 
auch das der Wassermühle in 
ausführlicher Weise. Der frühes- 
te Nachweis einer Wassermühle 
in Deutschland gelang in der ale- 
mannischen Siedlung Mittelhofen 
bei Lauchheim aus dem 6. Jahr- 
hundert. Bereits im 9. Jahrhundert 
gab es viele Mühlen in Zentral- 
frankreich. Seit dem 12. Jahrhun- 
dert waren Wassermühlen in 
Mitteleuropa weit verbreitet. 

Bei der beginnenden Industriali- 
sierung diente das Wasserrad 
zum Antreiben von Maschinen 
über die ersten Transmissionen. 
Auch im Bergwerkswesen wur- 
den sie zum Materialtransport 
und zur Entwässerung der Gru- 
ben eingesetzt. 


zur Größentrennung (Sieben, Sichten) vorhan- 
den. 

Historisch wird der Begriff Mühle auch im 
weiteren Sinn für Anlagen verwendet, die mit 
Wind- oder Wasserkraft betrieben werden. 


Es klappert die Mühle 
am rauschenden Bach... 


Am Pfingstsonntag, dem 30. 
Mai, können sich die 
Uckermärker und ihre Gäste in 
besonderer Weise auf den dies- 
jährigen Mühlentag, der am 
Pfingstmontag, dem 1. Juni, statt- 
findet, einstimmen lassen: Im 
urigen Mühlensaal der 
Gollmitzer Wassermühle präsen- 
tiert der Mühlenbesitzer Kai 
Rogozinsky um 20.30 Uhr einen 
Mahlgang ungewöhnlicher Art: 
Unter dem Motto „In einem küh- 
len Grunde - Mystisches aus 
Mühlen“ konzipierte die Berliner 
Musikerin Katja Zettler - ange- 
regt von den herrlichen alten 
Wassermühlen in Gollmitz und 
Boitzenburg - ein musikalisch- 
literarisch-theatralisches Pro- 
gramm, in dem die Mühlen als 
mystischer Ort menschlichen Le- 
bens für einen Abend lang in 
lustigen und wehmütigen Lie- 
dern, frechen und treffenden 
Sprichwörtern und Haus- 
sprüchen, stimmungsvollen Ge- 
dichten, frivolen und schaurigen 
Balladen von alten Müllern, jun- 
gen Müllerinnen, dem Feuerrei- 
ter und roten Hahn, fliegenden 
Geistern im nächtlichen Mühlen- 
grund und dem ewigen Rau- 
schen der dunklen Wasser des 
Mühlenbaches lebendig wer- 
den. 

Zusammen mit ihren Musiker- 
kollegen Cordula Schönherr 
(Geige, Kontrabass) und 
Michael Letz (Piano, Akkordeon, 
Klarinette) wird — natürlich in 
historischen Kostümen (Bera- 
tung: Marion Greiner) — gesun- 
gen und erzählt, rezitiert und 
gespielt - was nicht nur der 
Volksmund, sondern auch Dich- 
ter wie Adelbert von Chamisso, 
Justinus Kerner, Eduard Mörike, 
Joseph von Eichendorff, Theodor 


Storm und Wilhelm Busch der 
Nachwelt an Dichtungen zum 
Thema Mühle hinterlassen ha- 
ben. 

Das ist zum Schmunzeln, zum 
Wundern, zum Gruseln, zum 
Nachdenken, zum Erinnern... 
also Unterhaltung im vielfälti- 
gen Sinne und dies an einem 
Ort, wie er sich besser nicht 
finden würde als Kulisse sol- 
chen Mühlenprogramms - di- 
rekt in einer Wassermühle. 
Wie dichtete schon Heinrich 
Steinheuer im 19. Jahrhundert: 
„Es braust das Wehr, es rauscht 
das Rad in Waldes- 
einsamkeit,/ wie's Schubert 
uns besungen hat in Müllers 
Lust und Leid./ Mir fällt ein al- 
tes Volkslied ein mit schöner 
Melodei: Von dem 
zerbrochnen Ringelein, und 
von gebrochner Treu./Es zieht 
durch meinen frohen Sinn 
manch Müllerlied herum, doch 
nach der schönen Müllerin sah 
ich umsonst mich um./” 

In der Gollmitzer Wassermühle 
erscheint die schöne Müllerin am 
Vorabend des diesjährigen 
Mühlentages für wenige Stunden 
- wer möchte, kann ihr lauschen. 
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Die nächsten Angermünder Nachrichten erscheinen am 10. Juni 2009 E-Mail: mliebischet- örline 


Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 28. Mai 2009. 


Ein sonniger 1. Mai in Angermünde 


Buntes Bühnenprogramm bei Kaffee und Kuchen lockte viele Bürger an 


Schon am Mittag des 1. Mai wa- 
ren Bänke und Tische zwischen 
Rathaus und Cafe Schmidt auf 
dem Angermünder Marktplatz 
gut besetzt - die Leute fühlten 
sichin der Sonne wohl, genossen 
Kaffee und Kuchen oder ein 
Bierchen... 
Garniert wurde das Ganze von 
einem bunten Bühnen- 
programm mit Dudelsack, Gitar- 
re und Gesang bis hin zu einem 
Konzertder Gruppe Pandora, die 
n Mr | gegenwärtig ihre Abschiedstour 
Schöner 1. Mai auf dem Angermünder Marktplatz absolviert. 


Wenn Trauer hilflos macht .. 


Kellner 


BES TAT IT DEN CH BEN 
Wir sind Tag und Nacht 
für Sie zu erreichen: 


Klosterstraße 35 t Auguststraße 11 
16278 Angermünde H 16303 Schwedt/Oder 
Telefon: u Telefon: 
(0 33 31) 3 29 83 m (0 33 32) 51 22 31 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


° Grabmale, Liegesteine, Ein-  Fensterbänke 
fassungen, Bronzeschmuck e Treppenbau 
° Aufarbeiten alter Grabmale e Kaminverkleidung 
alles aus Naturstein 


Angermünde Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

Schwedter Str. 15 - gegenüber Domäne - 

- gegenüber AH Ford - Tel. 0 33 32/41 80 73 

Tel. 0 33 31/3 33 63 Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung 


Ihr vertrauensvoller Helfer in allen Bestattungsangelegenheiten 


MICHAEL KUHN 


Garten- und Landschaftsbau 


+ Planung, Ausführung und Pflege von Garten- & Teichanlagen 
+ Pflanzungen, Gehölz- und Obstbaumschnitt 

+ Baumpflege - jetzt auch mit Seilklettertechnik! 

+ Pflasterarbeiten, Wege- und Terrassenbau 

% Grabpflege, Hausmeisterservice, Kleintransporte 


Inhaber Thomas Busch 


Berliner Straße 1 ® 16303 Schwedt/Oder BEAITHR 


Montag bis Freitag au pt 
8.00 — 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 


Individuelle Lösungen für Ihren Garten ...auch kleine Aufträge 


& Tag und Nacht 033 32/51 51 66 


Michael Kühn Schönebecker Str. 12 16247 Joachimsthal 
Funk: 0172/3175104 Tel. privat 033361/99316 


Hausbesuche auf Wunsch 


